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Mit dem Ende der Covid-Krise und den damit verbundenen Einschränkungen steht es den
Menschen nun wieder frei, in diesem Sommer zu reisen, wohin sie wollen. 

Endlich ein „normaler“ Urlaub für die Franzosen in diesem Sommer! Das Ende der
Einschränkungen durch Covid-19, aber auch die Inflation werden die Trends für den
Sommerurlaub 2023 bestimmen. Welche Reisemöglichkeiten, welches Budget und welche
Reiseziele bevorzugen die Franzosen?

Ausland: Eine Vorliebe für den Mittelmeerraum
Die südeuropäischen Länder ziehen weiterhin viele französische Urlauber an. Jean-Pierre Mas,
Präsident des Verbandes der französischen Reiseunternehmen, nennt Griechenland, Spanien,
Italien, Tunesien und Marokko, als die Länder, die aufgrund ihres Klimas und ihrer günstigen
Preise zu den bevorzugten Reisezielen dieses Sommers gehören werden. Auch wenn ein
Drittel der Franzosen lieber im land bleiben möchte, geben laut IEFT, Managementschule für
Tourismus, 70 % von ihnen an, dass sie im Sommer 2023 ins Ausland fahren möchten,
gegenüber 43 % im Sommer 2022.

Frankreich: Run auf das Meer
Jean-Pierre Mas sagt voraus, dass in Frankreich die Badeorte bevorzugt werden. Die
Franzosen wollen wieder ans Mittelmeer, an den Atlantik oder an die bretonische Küste.

Wellness oder Abenteuer?
Laut der Zeitung Ouest France bevorzugen 59 % der befragten französischen Reisenden
einen Wellness-Aufenthalt. Einige andere bevorzugen einen kulturellen Aufenthalt im
Ausland, wobei die nordischen Länder besonders beliebt sind. Jean-Pierre Mas erklärt, dass es
einen echten Appetit auf die nordeuropäischen Reiseziele gibt: „Sie sind teurer, bieten aber
eine große Kultur, die es zu entdecken gilt“.

Chillen auf dem Land: Das Magazin Geo meldet unter Berufung auf eine Studie von
Hotels.com, Expédia.fr und Abritel, dass die Franzosen die Ruhe auf dem Land, z. B. in
renovierten Scheunen oder Bauernhäusern, zu schätzen wissen. Die Nachfrage nach
ländlichen Reisezielen war in den Jahren 2021-2022 in Departements wie Indre, Moselle oder
Oise bereits um 60 % gestiegen. Die Trends bestätigen, dass die Nachfrage auch in diesem
Sommer stabil bleiben wird.

Die Franzosen wollen ihr Budget unter Kontrolle halten
AirJournal berichtet, dass französische Reisende aufgrund der Inflation für diesen Sommer ein
Budget von etwa 2.339 € pro Person einplanen. Außerdem versuchen sie, so früh wie möglich
zu buchen, um Rabatte für Frühbucher mitnehmen zu können.
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Die Franzosen verreisen immer seltener allein. Laut IEFT ziehen es nur 6 % der Franzosen
vor, allein zu verreisen, während die große Mehrheit lieber zu zweit oder mit der Familie reist.

Im aktuellen Umweltkontext wird der umweltbewusste und nachhaltige Tourismus in den
Vordergrund gerückt. Die Franzosen wollen bei ihren Urlaubsreisen zunehmend einen
umweltbewussten Ansatz verfolgen. Allerdings bleibt dies derzeit noch ein frommer Wunsch,
denn der Flugverkehr wird voraussichtlich das gleiche Wachstum verzeichnen, das er schon
2019, also vor der Covid-Krise, verzeichnet hat. Seit Ender der Einschränkungen stieg die
Zahl der Flüge laut ICAO, der Internationalen Zivilluftfahrtorganisation, weltweit um 3,6 %.


